
Zusammenstellung von Auszügen aus den Sitzungsniederschriften des Ortsbeirats Bie-
stow, in denen der Zustand des Dorfteiches und die Gestaltung der angrenzenden 
Grünflächen thematisiert wurde - ab Februar 2010 bis Dezember 2025.
Eigene Kommentare sind durch grüne kursive Schrift und verlinkte Querverweise 
durch blaue Schrift mit Unterstrich gekennzeichnet.

Quelle: Sitzungskalender im Bürgerinformationssystem

Februar 2026 - „Leben in Biestow” e. V.

Sitzungstermin: Mittwoch, 10.02.2010

TOP 7 Berichte der Ausschüsse

Herr Dr. Krawielitzki berichtet über die Beratung am 03.02.2010. Behandelt wurden die Themen:
...
- Baumfälliste 2009 / 2010

In diesem Zusammenhang schlägt Herr Wiesner vor, zur nächsten Sitzung Vertreter des Amtes für 
Stadtgrün einzuladen, um Fragen zur Baumfälliste und zur Gestaltungskonzeption am Dorfteich 
Biestow zu klären.
Diesem Vorschlag wird zugestimmt, so dass diese Fragen ein Tagesordnungspunkt auf der nächsten 
Sitzung werden.
(Eine Ortsgestaltungskonzeption mit Lageplan gab es schon in den 1980er-Jahren)

TOP 8 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und des Ortsamtsleiters

Herr Laube informiert über ...

Er informiert weiterhin über genehmigte Baumfällungen. ... In diesem Zusammenhang wird vorge-
schlagen, zur nächsten Sitzung des OBR Vertreter des Amtes für Stadtgrün einzuladen. Themen: 
Genereller Umgang mit Baumfällungen und Gestaltungskonzeption Biestower Dorfteich.

Sitzungstermin: Mittwoch, 10.03.2010

TOP 6 Informationen und Austausch zur Baumfällliste und der Gestaltungskonzeption "Bie-
stower Dorfteich"

...
Frau Soldan vom Amt für Stadtgrün, Naturschutz und Landschaftspflege erläutert den Aufbau der 
Baumfällliste der Hansestadt Rostock. Im Teil A sind ausschließlich Alleebäume verzeichnet. Diese 
stehen unter besonderem Schutz und sind nach Landesnaturschutzgesetz ersatzpflichtig. Teil B ent-
hält Bäume, welche aus Verkehrssicherheitsgründen gefällt werden müssen, Ersatzpflanzungen sind 
nicht erforderlich. ...
Die  Gestaltungskonzeption  Dorfteich  wurde  gemeinsam durch  das  Amt  für  Stadtgrün  und  das 
Denkmalpflegeamt erarbeitet. Die Planung sieht rund um den Dorfteich einen lockeren Baumbe-
stand und Wiese vor. Eine Trauerweide wurde gefällt, eine bereits nachgepflanzt. 
Die Planung sieht die Pflanzung von 2 Feldahornen (zum Dorfanger passend) und einer Walnuss 
(nach Fällung) vor. Am Sitzbereich werden 2 Bäume ausgetauscht/nachgepflanzt. Für die kürzlich 

https://ksd.rostock.de/bi/
https://biestow-info.de/wp-content/uploads/2023/11/1982_OGK.pdf
https://biestow-info.de/wp-content/uploads/2023/11/1984-1996_Rahmenplanung_Biestow_Teil_II_Materialsammlung.pdf
https://biestow-info.de/


gefällte mehrstämmige Weide gibt es keinen Ersatz, da die Bäume laut Denkmalpflegeamt zu dicht 
gepflanzt waren. 
Frau Riebe verweist auf eine nachgepflanzte Weide, welche bereits wieder eingegangen ist, ebenso 
eine nachgepflanzte Birke. (damaliger Fällgrund?) Frau Soldan prüft den Fällgrund sowie die Nach-
pflanzungen (z.B. auch am Soll) und gibt eine Mitteilung über das Ortsamt. ...

Am Dorfteich ist eine riesige Pappel zur Fällung freigegeben worden. Eine Ersatzbeauflagung ist 
erfolgt, aber nicht auf privatem Grund, sondern auf der Grünfläche am Dorfteich.

Sitzungstermin: Mittwoch, 11.08.2010

TOP 8 Informationen des Ortsbeirates und des Ortsamtsleiters

Herr Laube informiert, dass sich der Ortsbeirat weiterhin für den Erhalt des Dorfteiches einsetzen 
wird. Herr Zander wird sich vorab mit der Kirchengemeinde in Verbindung setzen und sich über 
den bisherigen Arbeitsstand (Planung) seitens der Kirchgemeinde informieren.  Danach wird der 
Ortsbeirat  eine Zusammenkunft organisieren und die verantwortlichen Ämter und Einrichtungen 
einladen. 
Teilnehmer sollen sein: 
- Umweltamt 
- Tief- und Hafenbauamt 
- Kirche 
- Ortsbeirat

Sitzungstermin: Mittwoch, 08.09.2010

TOP 6  Erarbeitung  der  Stellungnahme  zum  Entwurf  des  vorhabenbezogenen  B-Planes 
"Landhotel Rittmeister"

Einleitend  berichte  Dr.  Kawielitzki  über  die  Ausschusssitzungen  zur  Erarbeitung  der  Stellung-
nahme. ...
Im Ergebnis der Diskussion fasst der Ortsbeirat den Beschluss, folgende 5 Punkte in den Entwurf 
der  Stellungnahme  mit  aufzunehmen  und  diese  dann  an  das  Amt  für  Stadtplanung  zu  senden 
(Anlage 1):
...
- Der Grünausgleich ist in Biestow zu erbringen (Dorfteich)

Sitzungstermin: Mittwoch, 05.01.2011

TOP 7 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der Ortsamtsleiterin

Frau Hameister informiert:
...
2. über die Stellungnahme des Amtes für Stadtgrün zum B-Plan Nr. 09.SO.156  –  „Erweiterung 
Landhotel Rittmeister“, Standortprüfung für externe Ersatz- und  Ausgleichsmaßnahmen (Schreiben 
wird dem OBR zur Kenntnisnahme übergeben) (Pflanzungen am Dorfteich wurden abgelehnt)



Sitzungstermin: Mittwoch, 01.06.2011

TOP 8 Bericht der Ausschüsse
Ausschuss Bau und Verkehr:

Herr Dr. Krawielitzki informiert:
...
2. geplante Entwässerung des Kirchendaches - der Ausschuss fordert weiterhin die Ableitung des 
Regenwassers in den Dorfteich
- der Ausschuss spricht sich im Falle einer Realisierung der Kirchendachentwässerung durch die 
Kirchgemeinde für eine Einleitung des Regenwassers in den Dorfteich aus

Sitzungstermin: Mittwoch, 26.10.2011

TOP 8 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der Ortsamtsleiterin

Herr Laube:
...
- verliest das Antwortschreiben vom Umweltamt zur Vorortkontrolle – Dorfteich Biestow
(wurde leider dem Protokoll nicht beigefügt; vermutlich hat das Umweltamt die Entwässerung  
des Kirchendachs in den Dorfteich damals abgelehnt mit der Begründung, dass es sich hier um  
ein  gesetzlich  geschütztes  Biotop  handeln  würde,  das  nicht  verändert  werden  darf;  letztlich  
wurde die Entwässerung des Kirchendachs in den Dorfteich dann doch realisiert)

Sitzungstermin: Mittwoch, 01.02.2012

TOP 7 Verschiedenes

Herr Pehn informiert:
...
- es hat den Anschein, dass nunmehr nach weiterem Steigen des Wasserspiegels des Dorfteiches der 
Überlauf nicht mehr funktionsfähig ist.
Festlegung:
Information an die „Untere Wasserbehörde“ – 
Kontrolle der Funktionsfähigkeit des o.g. Überlaufes
verantw.: Ortsamt

Sitzungstermin: Mittwoch, 07.03.2012

TOP 7 Bericht der Ausschüsse
Ausschuss Bau und Verkehr

Herr Dr. Krawielitzki informiert:
- Prüfung Wasserstand des Dorfteiches am 01.03.2012 
- der maximale Wasserstand bis zur Überlaufschwelle ist erreicht
- keine Verstopfung des Zuflusses ist zu erkennen
- das Wasser kann vom Kirchendach in den Dorfteich geleitet werden
- die frischgepflanzten Bäume am Dorfteich stehen im Wasser
 



Folgende Festlegungen werden durch den Ortsbeirat hierzu getroffen:
1. Durch das Amt für Stadtgrün soll eine Bepflanzung am Dorfteich vornehmen werden.
Der Ortsbeirat bittet um rechtzeitige Information durch das zuständige Amt.
2. Durch das Amt für Stadtgrün wurden im Bereich des Dorfteiches zwei Bäume gepflanzt, die nun 
im Wasser stehen.
Anfrage an das Amt für Stadtgrün:
Ist diese Bepflanzung mit der „Unteren Wasserbehörde“ abgestimmt worden
Verantw.: Ortsamt

Sitzungstermin: Mittwoch, 06.06.2012

TOP 11 Verschiedenes

Herr Pehn:
- die zwei Bäume am Dorfteich Biestow sind durch den hohen Wasserstand abgestorben
Festlegung:
Nachfrage beim Amt für Stadtgrün:
 - Wann erfolgt die Ersatzbepflanzung?
 - Ist die Ersatzbepflanzung für die seit längerem abgestorbenen und beseitigten  Bäumen „Am 
Soll“ vergessen worden?
 - Die Vitalität der neuen Strauchpflanzungen „Am Dorfteich“ scheint nicht ausreichend  zu sein 
und sollte vom Amt für Stadtgrün geprüft werden.
 Der Ortsbeirat bittet hierzu eine aussagekräftige Information.
verantw.: Ortsamt

Sitzungstermin: Mittwoch, 01.08.2012

TOP 8 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der Ortsamtsleiterin

Herr Laube:
- informiert über das Schreiben vom Tiefbauamt zur gemeinsamen Vor-Ort-Begehung im Stadtteil 
Biestow, Klärung des dauerhaften Erhalts des Gehweges entlang der Fahrbahn Neue Reihe / Am 
Kringelgraben mit Vertretern ausgewählter Ämter und dem Ortsamt / Ortsbeirat am 16.08.2012 – ab 
08.30 Uhr.
- informiert über den Termin der Begehung am 09.08.2012 am „Dorfteich Biestow“

Sitzungstermin: Mittwoch, 05.09.2012

TOP 9 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der Ortsamtsleiterin

Herr Laube informiert:
...
- über die Ersatzbepflanzung der abgestorbenen Bäume am Dorfteich Biestow - 
Der Wasserstand am Dorfteich Biestow soll nach Auskunft des Umweltamtes gegenwärtig den nor-
malen Wasserstand erreicht haben. Die durch die Überflutung abgestorbenen Bäume wurden durch 
das Amt für Stadtgrün entfernt. Eine Ersatzpflanzung erfolgt im Frühjahr nächsten Jahres.



Sitzungstermin: Mittwoch, 10.10.2012

TOP 10 Bericht der Ausschüsse
Ausschuss Bau und Verkehr

- Ersatzpflanzung:
Nachpflanzungen am Dorfteich sind wegen Nichtbeachtung des maximal möglichen Wasserstandes 
am Dorfteich erforderlich.
...
Festlegung:
Informationen an das Amt für Stadtgrün
verantw.: Ortsamt

Sitzungstermin: Mittwoch, 07.11.2012

TOP 6 Bericht der Ausschüsse
Ausschuss Bau und Verkehr

Frau Krüger:
-  Probleme  aus  dem  Protokoll  -  Ergebnis  des  Rundgangs  durch  den  Ortsteil  Biestow  vom 
19.10.2010:
1. Kirche / Dorfteich – Entwässerung des Kirchendaches
- der Ortsbeirat erwartet, wenn das Projekt hierzu beschlossen ist, dass dieses in  einer Ortsbeirats-
sitzung vorgestellt wird
verantw.: Ortsamt

Sitzungstermin: Mittwoch, 05.12.2012

TOP 9 Verschiedenes

Herr Pehn:
...
 - Dorfteich
Festlegung: Anfrage an die „Untere Wasserbehörde“
- Ist es gesichert, dass nur Regenwasser durch die installierte Zuleitung in den  Dorfteich im Zusam-
menhang mit dem Neubau des Wohnhauses „Am Dorfteich“ gelangt.
verantw.: Ortsamt

Sitzungstermin: Mittwoch, 09.01.2013

TOP 7 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der Ortsamtsleiterin

Herr Laube informiert:
...
- über das Antwortschreibens des Amtes für Stadtgrün zur Problematik „ vorgesehene Ersatzpflan-
zung gemäß den Festsetzungen des B-Planes – Erweiterung Landhotel Rittmeister“ vom 20.12.2012
...
- über die Antwort der unteren Wasserbehörde zum Problem „Zulauf Regenwasser in den Dorf-
teich“  (beide Antwortschreiben waren dem Protokoll leider nicht beigefügt)



Sitzungstermin: Mittwoch, 13.02.2013

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.01.2013

Im TOP 7 (7. Abstrich) der Niederschrift vom 09.01.2013 muss folgendes zugefügt werden:
- … Es ist gesichert, dass nur Regenwasser durch die installierte Zuleitung in den Dorfteich im 
Zusammenhang mit dem Neubau des Wohnhauses „Am Dorfteich 9“ gelangt.
Mit dieser Ergänzung wird die Niederschrift vom 09.01.2013 bestätigt.

Sitzungstermin: Mittwoch, 13.03.2013

TOP 5 Vorstellung der Vorplanung "Ausbau Biestower Damm"

Herr Loba stellt an Hand von Bauplänen die Vorplanung „Ausbau Biestower Damm zwischen Kir-
che und Klein Stover Weg“ mit zwei geplanten Varianten vor:
...
Nach den Ausführungen haben die Bewohner die Möglichkeit  die Baupläne anzusehen,  danach 
folgt eine rege Diskussion mit folgenden Schwerpunkten:
...
- bei der Neuverlegung der Abwasserleitungen im Straßenbereich soll die geplante Regenwasserent-
sorgung in den Dorfteich fließen – dieses sollte nochmals geprüft werden

Sitzungstermin: Mittwoch, 11.09.2013

TOP 5 Vorstellung der Ausführungsplanung "Ausbau Biestower Damm (Am Dorfteich) zwi-
schen Kirche und Klein Stover Weg"

Frau Knöpfel gibt Informationen aus Sicht des Planungsbüros:
...
- Das anfallende Oberflächenwasser wird geschlossen über eine neu zu bauende Regenwasserlei-
tung in den Dorfteich Biestow geleitet.

Sitzungstermin: Mittwoch, 09.04.2014

TOP 5 Informationen zum Bauablauf Straßenausbau "Am Dorfteich" Biestow

Herr Loba stellt die Baumaßnahme Ausbau Biestower Damm zwischen Kirche und Klein Stover 
Weg vor. Veranschaulicht wird dies mittels eines Beamers.
Folgende Punkte wurden erläutert:
...
-  Zur  Ableitung des  Oberflächenwassers  der  geplanten  Fahrbahn und des  Gehweges  wird  eine 
Regenwasserleitung verlegt. Das Regenwasser wird in den Dorfteich Biestow eingeleitet.
...
Es fand eine rege Diskussion statt. Fragen von den Anwohnern wurden umfassend beantwortet.
Bürger äußerten Bedenken bzgl. der Zuleitung von Schmutzwasser in den Dorfteich. Sie sind der 
Auffassung, dass die Folgeschäden hohe Kosten verursachen könnten.
Herr Laube bittet Herrn Loba dies vom Umweltamt noch einmal prüfen zu lassen. Der Ortsbeirat 
bittet um Antwort.



Sitzungstermin: Mittwoch, 14.05.2014

TOP 7 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der Ortsamtsleiterin

Frau Scheffler informiert über:
Antwortschreiben über Befürchtung, dass bei der Erneuerung der Straßenentwässerung Schmutz-
wasser in den Dorfteich fließen würde. Es bestehen keine fachlichen Bedenken gegen diese Pla-
nung. Eine Einleitgenehmigung liegt vor, wurde nach umfassender Prüfung erteilt.

Sitzungstermin: Mittwoch, 08.10.2014

TOP 6 Rückblick 2009 bis 2014

Herr Laube gibt einen kurzen Überblick über die Arbeit des Ortsbeirates:
...
- positiv ist auch für den Ortsteil - die Neugestaltung des Dorfteiches mit der Neubepflanzung und 
dem Aufstellen der Bank.

Sitzungstermin: Mittwoch, 12.11.2014

TOP 7 Bericht der Ausschüsse
Bericht Bau- und Verkehrsausschuss:

Frau Krüger informiert:
...
Liste der erledigten Projekte in Biestow 2009-2014
...
-  2 Bushaltestellen „Am Dorfteich“ eingerichtet 2012
-  Nachpflanzung von 2 Bäumen + Sträuchern am Dorfteich 2012
- Straßensanierung inkl. Bau eines Bürgersteigs „Am Dorfteich“ 2014
-  Erneuerung des Schaukastens am Dorfteich (für Radfernweg Berlin-Kopenhagen) im Rahmen der 
Straßensanierung 2014

Sitzungstermin: Mittwoch, 08.04.2015

TOP 7 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und des Ortsamtes

Frau Scheffler informiert:
...
- Realisierung Baumpflanzung Büdnerei
dazu Ergebnismitteilung vom Amt  für  Stadtgrün:  Zukunftsfähige  Baumpflanzungen sind in  der 
Büdnerei nicht realisierbar, siehe koordinierter Leitungsplan des gesamten Straßenbereichs, öffentli-
cher Straßenraum, komplett  mit  Leitungen belegt,  bei  den vorhandenen Platzverhältnissen wäre 
eine Bepflanzung weder sinnvoll noch vertretbar, Für die Pflanzung der 45 ermittelten Ersatzbäume 
wurden in Biestow verschiedene Standorte, wie Weidengrund, Am Dorfteich oder Biestower Damm 
geprüft  und verworfen,  da  auch hier  die  Platzverhältnisse  für  die  Pflanzungen einer  so  großen 
Anzahl von Bäumen nicht geeignet sind (Leitungen, Bestandsdichte u. s. w.) Dennoch werden im 
Rahmen der Herbstbaumpflanzungen 2015 an den o .g. Standorten einzelne Bäume gepflanzt.



Sitzungstermin: Mittwoch, 10.06.2015

TOP 7 Auswertung Rundgang - Ortsteil Biestow vom 27.05.2015 - Information der Polizei zur 
Ordnung und Sicherheit im Ortsteil Biestow

Herr Pehn wertet den Rundgang durch den Ortsteil Biestow vom 27.05.2015 aus.
...
Folgende Schwerpunkte wurden bei diesem Rundgang erfasst:
...
- Dorfteich
Vitale  Neuanpflanzung  der  Sträucher,  Nachpflanzung  von  zwei  Bäumen  und  Aufstellung  einer 
Bank sind erfolgt.
Festlegung:
Dank an das Grünamt
verantw.: Ortsamt

Sitzungstermin: Mittwoch, 09.12.2015

TOP 6 Baumbericht 2015/2016

Herr Laube:
...
- Die beiden Weiden, die am Dorfteich Biestow, gefällt werden, werden auf Grund der Verkehrs-
sicherheit gefällt.
Frau Scheffler (Rücksprache mit dem Amt für Stadtgrün):
- Ersatzpflichtige Nachpflanzung besteht nut für Alleebäume.
- Bei Fällungen von Bäumen, die im Denkmalschutzbereich stehen, wird dieses mit dem 
Amt für Denkmalpflege abgestimmt und gemeinsam über die Ersatzpflanzung beraten.
- Zurzeit stehen noch keine Orte fest, wo eine Ersatzpflanzung erfolgt.
Frau Krüger:
- wird diese Problematik weiter unter Kontrolle behalten und entsprechende Absprachen 
mit dem zuständigen Amt führen.

Sitzungstermin: Mittwoch, 13.07.2016

TOP 7 Bericht der Ausschüsse
Ausschuss Bau und Verkehr

Der Ausschuss hat am 05.07.2016 getagt, mit folgenden Schwerpunkten:
...
- Vitalitätskontrolle und ggf. Nachpflanzung einer Weide am Dorfteich (siehe Anlage 3)
Festlegung:
Nachfrage beim Amt für Stadtgrün
verantw.: Ortsamt



Sitzungstermin: Mittwoch, 14.09.2016

TOP 11 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und des Ortsamtes

Frau Scheffler informiert:
...
- über das Antwortschreiben des Amtes für Stadtgrün zu.
- Nachpflanzung einer Weide am Dorfteich.
 Die Firma wurde bereits zur Nachpflanzung aufgefordert. Diese soll in Kürze umgesetzt werden.
Vom Amt für Stadtgrün wird diese Nachpflanzung kontrolliert.

Sitzungstermin: Mittwoch, 22.02.2017

TOP 5 Baumbericht 2016/2017

Frau Scheffler informiert über den Baumbericht 2016/2017:
- enthält Auflistung der Baumfällungen im Stadtgebiet Rostock
- im Ortsbeiratsbereich insgesamt 15 Fällungen
...
Parkbäume (Parks, Grünanlagen, Friedhöfe)
- Dorfteich Biestow – 2x Pappel, 1 Birke – Sturmschaden, Bruchgefahr

Sitzungstermin: Mittwoch, 22.03.2017

TOP 4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

Ein Einwohner erkundigt sich, ob für stattgefundene Baumfällungen am Dorfteich und am Kringel-
graben (zwischen Klein Schwaßer Weg und Kringelgraben) ein Ausgleich vorgesehen ist. ...
In diesem Zusammenhang informiert Frau Bornstein:
- Baumpflanzung in Biestow - Grünanlage Dorfteich Biestow:
In Höhe Am Dorfteich 10a erfolgt am Teich als Ersatz für die gerodete Pappel die Neupflanzung 
1 Trauer-Weide in Abstimmung mit der Denkmalpflege.

Sitzungstermin: Mittwoch, 28.03.2018

TOP 6 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der Ortsamtsleiterin

Frau Scheffler informiert, dass die Sträucher am Dorfteich aufgrund von Krankheitsbefall entfernt 
werden mussten. Die Neubepflanzung ist für den Herbst geplant.

Sitzungstermin: Mittwoch, 29.08.2018

TOP 8 Berichte der Ausschüsse

Frau Krüger informiert, dass die Wasserentnahme aus dem Dorfteich in Biestow genehmigt war und 
fragt, ob diese Maßnahme jedes Jahr aufs Neue genehmigt werden müsse.
Frau Bornstein bestätigt dies.



Sitzungstermin: Mittwoch, 28.11.2018

TOP 8 Verschiedenes

Herrn Müller ist aufgefallen, dass der Füllstand des Dorfteiches sehr hoch ist.

Sitzungstermin: Mittwoch, 13.03.2019

TOP 6 Baumbericht

Frau Bornstein informiert:
Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock verfüge über 145.000 Bäume auf öffentlichen Flächen 
(die Rostocker Heide ausgenommen). Davon befänden sich 29.000 Bäume im Straßenbegleitgrün. 
Beim Amt für Stadtgrün seien insgesamt 10 Baumpfleger, 7 Mitarbeiter/-innen für Baumkontrolle, 
Auftragserteilung und Beschwerdemanagement beschäftigt. Zudem seien drei Mitarbeiter mit der 
gleichen Aufgabe für 46.000 Bäume des Kataster-, Vermessungs- und Liegenschaftsamt tätig. Also 
eine relativ geringe Zahl an Mitarbeitern für eine Vielzahl an Bäumen.
Das Amt für Stadtgrün, Naturschutz und Landschaftspflege Rostock sei für ca. 75.000 verkehrs-
sicherheitsrelevante Bäume verantwortlich, die einer regelmäßigen Baumkontrolle unterliegen wür-
den. Im Jahr 2018 wurden insgesamt 5.521 Bäume durch Baumpfleger des Grünamtes oder durch 
Fachfirmen geschnitten.
Der Baumbericht beschreibt verschiedene Projekte der Hanse- und Universitätsstadt Rostock, z. B. 
die Blumenwiese.
Für Biestow sind folgende Daten relevant:
Spenden/Paten
In Biestow sind keine Baumpaten verzeichnet.  (Tatsächlich wurden auf Betreiben des Vereins  
„Leben in Biestow” 4 Apfelbäume alter Sorten beim Herrnteich gepflanzt)
Frau Bornstein weist darauf hin, dass nach wie vor Baumpaten gesucht würden. 
Frau Krüger fragt, wie die Stadt den Aufruf kommuniziert.
Frau Bornstein verweist auf die üblichen Veröffentlichungsmedien (Städtischer Anzeiger, 
Internet...).
- Baumpflanzungen
Beim Dorfteich (Höhe Am Dorfteich 10a) wurde 1 Salix alba „Tristis“ ... neu gepflanzt.
- Baumfällungen Straßenbäume
Standort                 Baumgattung         Begründung
Am Dorfteich        Kirsche, Pflaume   Bruchgefahr
- Baumfällungen Parkbäume
Standort                 Baumgattung          Begründung
Dorfteich Biestow  Pappel                    Fäulnis am Stamm Fuß
Dorfteich Biestow  Weide                     Sturmschaden

TOP 9 Berichte der Ausschüsse

Frau Krüger verliest das Protokoll der Bau- und Verkehrsausschusssitzung vom 05.03.2019. 
Dabei ist für den Ortsbeirat Biestow folgendes besonders relevant:
- Löschwasser-Entnahmestelle am MBH-Teich noch funktionsfähig? Wasserstand ist sehr niedrig! 
Zulauf erfragen (Entwässerung Kirchendach jetzt komplett in Dorfteich?), auch der Soll im Wohn-
park
Festlegung: Prüfung durch das Brandschutz- und Rettungsamt und Amt für Umweltschutz
Zuständig: Ortsamt Mitte



Sitzungstermin: Mittwoch, 10.04.2019

TOP 9 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der Ortsamtsleiterin

Frau Bornstein verliest die Antwortschreiben des Amtes für Umweltschutz und des Brandschutz- 
und Rettungsamtes zum Protokollauszg der Sitzung vom März 2019 bezüglich der Funktionsfähig-
keit der Saugstelle am Herrenteich:
„Auf Grund des derzeitigen Zustandes des Herrenteiches (sehr geringer Wasserstand) wurde dieser 
in den Einsatzunterlagen des Brandschutz- und Rettungsamtes Rostock als Löschwasserentnahme-
stelle außer Dienst genommen. Diese Aufgabe wurde dem Dorfteich in Biestow temporär zugeord-
net. 
Die Ursachenforschung für den derzeitigen Zustand des Herrenteiches und die sich daraus ergeben-
den Instandsetzungsmaßnahmen fallen in den Zuständigkeitsbereich des Amtes 73.
Da die  erforderlichen Maßnahmen hinsichtlich Voruntersuchung,  Planung und Ausführung,  sehr 
zeit- und kostenintensiv sind, wird deren Realisierung einen längeren Zeitraum in Anspruch neh-
men. (Ein Anwohner hat in Eigeninitiative eine praktikable Lösung gefunden und einfach umge-
setzt ...) Bis dahin gelten aus einsatztaktischer Sicht folgende Grundsätze.
Im Erstangriff erfolgt die Löschwasserversorgung wie bisher auch über Feuerlöschhydranten der 
Löschwasser führenden Trinkwasserleitung in Biestow. 
Sollte ein Mehrbedarf bestehen, kann Löschwasser aus dem Dorfteich in gleicher Weise entnommen 
werden wie über einen Saugschacht  an einem Löschwasserteich.  Da hier  allerdings kein Saug-
schacht vorhanden ist, erfolgt die Verlegung der Saugschläuche direkt in den Teich. Die hierzu not-
wendigen Informationen sind im Einsatzleitsystem des Brandschutz- und Rettungsamtes Rostock 
hinterlegt. Bei Eisbildung im Winter ist es im Gegensatz zu einem Saugschacht erforderlich, eine 
Einlassöffnung für den Saugkorb herzustellen.

Infolge des Niederschlagsdefizits des vergangenen Jahres sind in vielen Gewässern Rostocks bis 
heute niedrige Wasserstände zu verzeichnen. Auch der Herrnteich in Biestow ist betroffen. Sein 
Wasserstand war  in  den vergangenen Jahren auch Schwankungen unterworfen.  Es  besteht  kein 
Ablauf. Der Ablaufgraben in Richtung Wohngebiet kommt nicht als Ursache für die niedrigen Was-
serstände in Frage.
An den Dorfteich Biestow sind hingegen seit längerem verschiedene Verkehrsflächen des Biestower 
Damms und der Straße Am Dorfteich angeschlossen. Das könnte seinen aktuell guten Füllstand 
bewirken. Ein Anschluss der Regenentwässerung vom Kirchendach soll darüber hinaus außerdem 
bestehen. Der Dorfteich und das Soll im Wohngebiet besitzen Überlaufleitungen an das öffentliche 
Kanalnetz.”  (Auch in der Vergangenheit wurden die angrenzenden Straßen und Wege in den  
Dorfteich entwässert - vgl. historisches Kartenwerk. Außerdem bestand ein Zulauf aus dem Ent-
wässerungsgraben der südöstlich gelegenen Ackerflächen. Angeblich wird auch heute noch die  
Ackerfläche im Nordwesten  des  Bebauungsplangebietes  „Wohngebiet  Nobelstraße” mit  einer  
Größe von knapp 4 ha „über RW-Kanäle” zum Dorfteich hin entwässert, vgl. das zugehörige  
Hydrologische Gutachten, Blatt 22. Wo diese RW-Kanäle verlaufen und in den Dorfteich mün-
den, geht aus dem Gutachten nicht hervor. Auch die Verkehrsfläche des Sildemower Wegs wird  
teilweise in den Dorfteich entwässert, ebenso das Regenwasser von der Altbebauung am Silde-
mower Weg. Allerdings lag früher das Nieveau des Überlaufs wesentlich höher als heute, was  
einen deutlich größeren Füllstand im Dorfteich ermöglichte.)

https://bauleitplaene-mv.de/download/Papendorf%20B-Plan%20Nr.%2024%20Fachbeitrag%20Hydrologischer%20Bericht-588734.pdf


Sitzungstermin: Mittwoch, 08.05.2019

TOP 6 Verwendung des Budgets für Ortsbeiräte

Ein weiterer Antrag ist vom Verein „Leben in Biestow“ über 500 € für die Herstellung und Verbrei-
tung eines Flyers zur Geschichte des Stadtteils Biestow für Bewohner und Besucher.
Herr Müller vom Verein erläutert, dass Schüler der Werkstattschule dem Projekt involviert werden 
sollen. Eine Infowand am Dorfteich soll entstehen.
Herr Anders bietet seine Hilfe bei der Suche von Fördermittel an.

TOP 9 Verschiedenes
Herr Laube kritisiert, dass ...
Weiterhin soll geprüft werden, ob der Zustand des Herrnteiches durch das Umpumpen von 
ca. 20 cm aus dem Dorfteich durch die Feuerwehr verbessert werden kann.

Sitzungstermin: Mittwoch, 13.11.2019

TOP 7 Berichte der Ausschüsse

Der Bauauschuss hat über folgende Inhalte beraten:
1. Frau Krüger teilt mit, dass am Dorfteich eine steile Uferkante thematisiert wurde. Fraglich wäre, 
ob eine flachere Gestaltung der Kante möglich sei, um Unfälle mit beispielsweise Kindern zu ver-
meiden.
Frau Bornstein gibt zu Bedenken, dass die Aufsichtspflicht bei den Eltern liege und nicht auf die 
Verwaltung umzulegen sei. Es gäbe viele Beispiele in Rostock, in denen steile Uferkanten ins städt-
bauliche Bild gehörten (z.B. Holzhalbinsel).  (Am Dorfteich gab es in früheren Zeiten nie eine  
„steile Uferkante” und die gehört hier auch nicht ins „städtebauliche Bild!) Die Nutzung dieser 
öffentlichen Flächen gehe auch immer mit einem Quantum eigenen Risikos einher. 
2. Frau Krüger erfragt, ob es in Bezug auf den Herrnteich bereits ein Prüfauftragergebnis gäbe.
Frau Bornstein verneint dies.
Frau Krüger bittet darum, den Sachverhalt weiter im Auge zu behalten.

Sitzungstermin: Donnerstag, 18.06.2020

TOP 4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

Herr Müller vom Verein Leben in Biestow e.V. sorgt sich um den Wasserstand des Dorfteiches. Herr 
Kunze nimmt dies als TOP zur nächsten Sitzung auf und lässt das Amt für Umwelt- und Klima-
schutz einladen. Er fragt nach, ob es immer noch die Genehmigung für die Wasserentnahme der 
Firma Forst- und Gartenbau Liefländer Groß Stove gibt. (Leider wurde das Thema nicht als TOP 
bei der nachfolgenden Sitzung aufgenommen. Das Amt für Umwelt- und Klimaschutz wurde  
ebenfalls nicht eingeladen. Tatsächlich erfolgte eine erneute Thematisierung im Ortsbeirat erst  
am 21.09.2022, wiederum durch den Hinweis eines Bürgers - und wiederum ohne Konsequen-
zen)



Sitzungstermin: Donnerstag, 13.08.2020

TOP 4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

Ein Anwohner bittet um Mithilfe bezüglich einer kampierenden Person am Dorfteich. Diese Person 
bepöbelt die Anwohner. Des Weiteren wurden schon Kinder von ihm angesprochen. Die Polizei ist 
bereits informiert. Er hält sich seit mindestens 3 Wochen dort auf.  (Immerhin hier konnte der 
Ortsbeirat hier einen Erfolg verbuchen: Die „kampierende Person” hat inzwischen das Weite 
gesucht ...)

Sitzungstermin: Mittwoch, 18.05.2022

TOP 5 Vorstellung Baumbericht

Am Dorfteich wurden lt. Frau Jens 2019 gesunde Mirabellenbäume gefällt. Hier wird um Auskunft 
gebeten, ob Nachpflanzungen angedacht sind. Herr Tietjen weist in diesem Zusammenhang darauf 
hin, dass die Pflanzliste der Stadt ältere Obstsorten vorsieht, welche als Nachpflanzungen besonders 
gewünscht sind.

TOP 9 Verschiedenes

Am Dorfteich sind lt. Informationen von Frau Jens aufgrund der Wetterlage vermehrt Odachlose 
anzutreffen. Diese verursachen nachts Lärm und sind in der Nachbarschaft unterwegs. Das Ortsamt 
wird gebeten, das zuständige Polizeirevier zu kontaktieren und um mehr Kontrollfahrten zu bitten.

Sitzungstermin: Mittwoch, 15.06.2022

TOP 10 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der Ortsamtsleiterin

Obdachlose am Dorfteich:
- die zuständige Polizeidienststelle wurde kontaktiert
- im Rahmen der Möglichkeiten werden zusätzliche Kontrollfahrten durchgeführt
...
- Die 2020 entfernten Mirabellen waren im Baumkataster nicht aufgenommen, mussten aber auf 
Grund des Pflaumenfeuerschwamms gefällt werden. Da alle Nachpflanzungen am Dorfteich in Bie-
stow mit der Denkmalpflege abgestimmt werden müssen (Denkmalbereich) und unterirdische Lei-
tungslagen ebenfalls geprüft werden müssen, kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht gesagt wer-
den, wann und wo dafür Nachpflanzungen erfolgen.  (Nachpflanzungen wurden bis heute nicht  
vorgenommen)

Sitzungstermin: Mittwoch, 21.09.2022

TOP 4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

Herr Tietjen weist außerdem auf die Lage am Dorfteich Biestow hin. Der Pegel des Teichs ist weiter 
verringert und der Bewuchs hat stark zugenommen. Er wünscht sich schnelle Maßnahmen zur Ent-
krautung. Herr Pehn wünscht sich in dem Zusammenhang auch eine Prüfung zur Pflege des Solls 
am Weidegrund.



Sitzungstermin: Mittwoch, 19.10.2022

TOP 5 Erörterung des Fragenkataloges des Ortsbeirates Biestow an das Amt für Stadtgrün, 
Naturschutz und Friedhofswesen

Herr Kunze bittet darum, die Fragen von Herrn Tietjen zur Beantwortung an das Amt für Stadtgrün, 
Naturschutz und Friedhofswesen nachzureichen, da hierzu noch keine Antworten vorliegen.
...
Nachfragen an Frau Fischer-Gäde: 
1. Herr Kunze möchte einen aktuellen Stand zur Pflege des Solls/Weidengrunds. Auch 
bei den Fußgängerwegen in dem Bereich sieht Herr Kunze Pflegebedarf.
2. Herr Kunze erbittet Auskunft zur Pflege am Dorfteich.
3. Herr Kunze fragt nach, wie der Wasserlauf am Herrnteich ist. Das Wasser vom Herrenteich läuft 
über einen Kanal in den Klein Stover Weg. Dort wird das Wasser abgepumpt. (Zwischenzeitlich 
wurde durch Eigeninitiative eines Anliegers der Verbindungsgraben zwischen dem Bruch- 
bzw. MBH-Teich und dem Herrnteich soweit abgesenkt, dass das überschüssige Wasser aus 
dem Bruchteich zuerst in den Herrnteich fließt,  bevor der Wasserstand beider Teiche das 
Niveau des Überlaufs in Richtung Vorflut erreicht.)

TOP 8 Verschiedenes

Herr Kunze fragt nach dem Stand des Fragenkataloges des Ortsbeirates zum „Rittmeister“.
...
- 2 Fragen von Herrn Tietjen:
a) Gibt es schon eine Abstimmung zwischen dem Grünamt und dem Vorhabenträger bezüglich der 
genauen Baumstandorte?
b) Besteht die Möglichkeit, abweichend von den vertraglichen Vereinbarungen, einzelne Obstbäume 
auch am Biestower Dorfteich (als Ersatz für die dort abgängigen Mirabellenbäume) oder an anderen 
geeigneten  Stellen  innerhalb  der  Ortslage  Biestow  anzupflanzen  (inklusive  der  zehnjährigen 
Pflege)?  (Laut Grünordnungsplan sollten nämlich alle Ersatzpflanzungen im Rote-Burg-Park,  
zwischen dem Betriebsgelände der Fa. DOT und dem Schulzentrum Semmelweisstraße, realisiert  
werden.)

Sitzungstermin: Mittwoch, 16.11.2022

TOP 10 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der Ortsamtsleiterin

...
Frau Scheffler verliest die Antworten des Amts für Stadtgrün auf die offenen Fragen zum Tagesord-
nungspunkt 5 aus der Sitzung vom 19.10.2022:
...
3. Pflege am Dorfteich 
- zuständig für den Dorfteich ist das Amt für Umwelt- und Naturschutz, Anfragen zur Pflege müs-
sen dort gestellt werden 
- die umliegenden Grünflächen werden bis zu 6x im Jahr gemäht, je nach Notwendigkeit und Kapa-
zität des Amts für Stadtgrün 
4. Wasserlauf Herrenteich 
- das Wasser vom Herrenteich läuft über einen Kanal in den Klein Stover Weg; dort wird das Was-
ser abgepumpt 
- die Fließrichtung des Gewässers verläuft nach Süden, ab dem Groß Stover Weg unterirdisch (ver-



rohrt), und mündet auf Höhe der Stadtgrenze in den Rote-Burg-Graben 
- vor einiger Zeit wurde im Bereich des Herrenteichs ausgebaggert und vertieft, damit dem Herren-
teich in niederschlagsreichen Zeiten Wasser zugeführt werden kann (siehe oben)
5. Situation Kringelgraben / Regenwasser wird in falsche Richtung geführt (???)
- die Fließrichtung des Kringelgrabens ändert sich mit dem Füllstand des Herrenteiches (???)
- wenn der Herrenteich vollständig gefüllt ist, wechselt die Fließrichtung nach Süden (siehe Punkt 4 
- Wasserlauf Herrenteich) (???)
- eine Maßnahme zur Öffnung des verrohrten Abschnitts ist im Amt für Umwelt- und Klimaschutz 
nicht geplant (Laut Festsetzung des Bebauungsplans Nr. 189 „Wohngebiet Nobelstraße” - der lag  
im Jahr 2022 noch nicht vor - ist durchaus eine Teilöffnung des verrohrten Abschnitts des Ent-
wässerungsgrabens Nr. 7/2/1 - nicht des „Kringelgrabens” - geplant)
Weiterhin gibt Frau Scheffler die Antworten des Amts für Stadtgrün auf die offenen Fragen zum 
Tagesordnungspunkt 8 aus der Sitzung vom 19.10.2022:
1.  Gibt  es  schon eine  Abstimmung zwischen dem Amt  für  Stadtgrün und dem Vorhabenträger 
bezüglich der  genauen Baumstandorte? (Ausgleichspflanzung B-Plan Rittmeister  im Rote-Burg-
Park)? 
- ein abgestimmtes Pflanzkonzept für den Rote-Burg-Park ist vorhanden 
- dort wurden mehrere Ausgleichs- und Ersatzpflanzungen aus verschiedenen Projekten hingeleitet 
- jeder Kompensationsmaßnahme sind entsprechende Baumpflanzstandorte zugeordnet 
- Ausgleichspflanzungen im Zusammenhang mit dem Landhotel „Rittmeister“ fanden im Frühjahr 
2022 statt (3x Bergahorn, 2x Hainbuche, 2x Holzapfel, 2x Vogelkirsche, 2x Stieleiche, 2x Schwedi-
sche Mehrbeere) 
- 10jährige Entwicklungspflege wurde zugesichert 
- in der Pflanzliste aufgeführte Obstbäume wurden auf dem Grundstück „Rittmeister“ gepflanzt 
2. Besteht die Möglichkeit, abweichend von den vertraglichen Vereinbarungen, einzelne Obstbäume 
auch am Biestower Dorfteich (als Ersatz für die dort abgängigen Mirabellenbäume) oder an anderen 
geeigneten Stellen innerhalb der Ortslage Biestow anzupflanzen (inklusive der 10 jährigen Pflege)? 
- weitere Pflanzungen sind ausgeschlossen

(Tatsächlich wurden wegen einer schlampigen Vertragsgestaltung seitens des Amts für Stadtgrün  
die  Neupflanzung von insgesamt -  laut  Grünordnungsplan notwendigen! -  32 Ersatzbäumen  
durch den Vorhabenträger nicht realisiert. Diese Bäume hätte man sicherlich zum Teil am Dorf-
teich pflanzen können. Das Amt sieht offenbar auch keine Notwendigkeit, für den entstandenen  
Schaden selbst aufzukommen:
„Die Pflanzung dieser insgesamt 13 Laubbäume [im Rote-Burg-Park] mit der Qualität von 18-20  
cm erfolgte anstelle der festgesetzten 45 Laubbäume der Stärke 12-14 cm. Da in den Textfestset-
zungen des B-Planes nicht konkret beschrieben war, dass 45 Bäume der Stärke 18-20 cm zu  
pflanzen sind [im Grünordnungsplan, bzw. in der Eingriffs- / Ausgleichsbilanzierung war dies  
aber eindeutig dargestellt], war der Vorhabenträger - mit Unterstützung seines Anwaltes - nur zu  
einer Pflanzung von 45 Bäumen a 12-14 cm bereit.  Aufgrund der Pflanzung im öffentlichen  
Raum und der Nähe zum Bolzplatz - erhöhte Vandalismusgefahr - sowie der zwischenzeitlich  
zahlreichen gepflanzten weiteren Bäume im Park erfolgte dann eine Einigung auf die Pflanzung  
von den aufgeführten 13 Bäumen a 18-20 cm -- Umrechnungsfaktor 3,4)” - Tatsächlich war  
weder im Bebauungsplan noch im Grünordnungsplan die Rede von „45 Laubbäumen der Stärke  
12-14 cm”
Der Grünausgleich hätte laut Bilanz mit 45 Bäumen der Stärke 18-20 cm erfolgen müssen!)

Die verlesenen Antworten werden den Ortsbeiratsmitgliedern im Wortlaut weitergeleitet. 
Herr Pehn und Frau Jens bitten, die offenen Fragen zu den oben genannten Themen Dorfteich und 
Soll Am Weidegrund an das zuständige Amt zu senden. 



Sitzungstermin: Dienstag, 17.01.2023

TOP 4 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

Frau Jens berichtet über den niedrigen Wasserstand im Dorfteich. Dies wirft bei Anwoh-
nern regelmäßig Fragen auf. Sie möchte, dass das Fachamt einen Informationsartikel über 
den Zustand, Pflege und Wasserstand des Dorfteiches für den „Südstern“ zur Information 
der Anwohner verfasst.
(Ein kurzer Artikel, verfasst von Miriam Schröter, Umweltamt, wurde tatsächlich in der Ausgabe 
47 des Südstern veröffentlicht: „Für alle drei Biestower Gewässer werden in den nächsten Jah-
ren Möglichkeiten zur Aufwertung ermittelt. Jedoch ist es hier schwierig, mit der Maßnahme  
Entschlammung erfolgreich zu sein. Das Problem ist der vorhandene Wassermangel. Es wird  
vielmehr geprüft, ob es sinnvoll ist, in Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde Pflan-
zen zu entnehmen oder zusätzliches Niederschlagswasser, das derzeit in die Kanalisation gelangt,  
den Teichen zuzuleiten.” In der Ausgabe 50 des Südstern wurde auf diesen Artikel Bezug genom-
men: „Auf eine aktuelle Anfrage des Südstern hin, was die Prüfung ergeben hat und welche  
Maßnahmen sich daraus ableiten, teilt das Umweltamt mit, dass die Prüfung erst im  
Frühjahr 2025 stattfinden wird.” In der Ausgabe 51 des Südstern Ende 2024 hat die neue Orts-
beiratsvorsitzende Karina Jens einige Schwerpunkte ihrer zukünftigen Arbeit vorgestellt: „beim  
Dorfteich sollten wir die Verschilfung stoppen”. Und in der  Ausgabe 54 von Ende 2025 ist in  
einem Bericht zur Ortsbeiratssitzung vom 16.09.2025 zu lesen: „Wie geht es mit dem verschilften  
Dorfteich weiter? Auch zur Beseitigung des Schilfes im Dorfteich lag nunmehr eine weitere Aus-
kunft  vor.  Das  zuständige  Umweltamt  wird  diese  Maßnahme  unter  Berücksichtigung  der  
Belange des Naturschutzes sowie der Haushaltsmöglichkeiten zeitnah auf die Agenda setzen.”  
Es ist bis heute nichts passiert.)

Sitzungstermin: Mittwoch, 15.02.2023

TOP 9 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der Ortsamtsleiterin

Frau Steinhorst gibt Auskünfte zu den offenen Fragen aus der Sitzung vom 17.01.2023.
...
Dorfteich, Artikel für den Südstern: 
- das Umweltamt stellt voraussichtlich zur nächsten Sitzung eine Ausarbeitung zur Verfügung

Sitzungstermin: Mittwoch, 15.03.2023

TOP 9 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der Ortsamtsleiterin

Frau Scheffler berichtet von der Stellungnahme des Amtes für Umwelt und Klimaschutz zum Was-
serstand des Dorfteiches Biestow. Dies resultiert aus den derzeit niedrigen Wasserständen. Ein Ent-
gegenwirken ist nicht möglich, da dies wieder versickern würde.
(Diese Auskunft war mehrfach unzutreffend, wie man späteren Stellungnahmen des Umweltamts  
entnehmen kann.  Erstens  sollte  der  Dorfteich  seit  der  Sanierung in  den 90er  Jahren einen  
Lehmboden haben, der das Versickern verlangsamt. Und zweitens ließe sich durch Rodung des  
Schilfes durchaus entgegenwirken, da diese Pflanzen erhebliche Mengen an Wasser verdunsten.)

https://www.rieselfelder-windel.de/rieselfelder-windel/lebensr%C3%A4ume/schilfr%C3%B6hricht/
https://www.suedstern.net/wp-content/uploads/2025/10/Suedstern-54.pdf
https://www.suedstern.net/wp-content/uploads/2024/12/Suedstern_2412_Ausgabe_51_web.pdf
https://www.suedstern.net/wp-content/uploads/2024/10/suedstern_2409_ausgabe_50_web.pdf
https://www.suedstern.net/wp-content/uploads/2023/12/Su%CC%88dstern-47.pdf
https://www.suedstern.net/wp-content/uploads/2023/12/Su%CC%88dstern-47.pdf


Sitzungstermin: Mittwoch, 16.08.2023

TOP 5 Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung für den Bebauungsplan Nr. 13.W.189 "Wohnge-
biet Nobelstraße"

Herr Millhahn stellt den Vorentwurf des Rechtsplanes vor:
...
Herr Millahn teilt mit, dass das hydrolog. Fachbeitrag von WASTRA-Plan noch aussteht. Für die 
Umsetzung der Planungen ist der Erschließungsvertrag entscheidend. 
Ein Anwohner bittet zu prüfen, ob nicht der Herrenteich und der Dorfteich aus den Regenmengen 
gespeist werden können. 
...
Frau Krüger teilt die Hinweise und Fragen des Bauausschusses mit:
5. bittet ebenfalls um Prüfung , ob Regenwasser in den Dorfteich und /oder in die nahegelegenen 
Sölle im Wohnpark geleitet werden kann
(Das Ergebnis dieser Prüfung - wenn denn überhaupt geprüft wurde - taucht in den Protokollen  
nicht mehr auf. Auch in der Begründung zum B-Plan wird auf diesen Punkt nicht eingegangen.  
Vgl. dazu auch das Hydrologische Gutachten, Blatt 22)

Sitzungstermin: Dienstag, 14.11.2023

TOP 9 Verschiedenes

Herr Kunze möchte das Amt für Umwelt und Klimaschutz, Abt. Wasser und Boden zur kommenden 
Ortsbeiratssitzung einladen. Es soll um die Verschilfung des Dorfteiches und Am Soll gehen.
(Passiert ist nichts. Im gesamten Jahr 2024 wurde die Verschilfung nicht mehr thematisiert. Erst  
im Mai 2025 steht das Thema wieder auf der Tagesordnung.)

Sitzungstermin: Dienstag, 20.05.2025

TOP 5 Informationen der Ortsbeiratsvorsitzenden

Frau Jens informiert, dass es weiterhin Probleme mit einem Obdachlosen gibt, der sich im Bereich 
des Biestower Dorfteiches aufhält. 
Am Biestower Dorfteich wurde das Schilf geschnitten. Frau Jens konnte in Erfahrung bringen, dass 
ein Schnitt unterhalb der Wasserlinie dazu führen würde, das Schilfwachstum zu stoppen. Es wurde 
jedoch oberhalb der Wasserlinie geschnitten, daher erholt sich das Schilf bereits wieder und breitet 
sich weiter aus. Das Amt für Stadtgrün soll hier einmal entsprechend tätig werden und anschließend 
informieren. (Zuständig wäre aber wahrscheinlich das Umweltamt?)

Sitzungstermin: Dienstag, 17.06.2025

TOP 4 Protokollkontrolle

Frau Steinhorst berichtet über folgende offenen Punkte:
...
Ausbreitung Schilf 
Der Dorfteich müsste für eine Verbesserung des Schilfes ausgebaggert werden. Laut Auskunft des 
Amtes für Umwelt und Klimaschutz wird dies zu einer weiteren Absenkung des Wasserstandes füh-

https://bauleitplaene-mv.de/download/Papendorf%20B-Plan%20Nr.%2024%20Fachbeitrag%20Hydrologischer%20Bericht-588734.pdf


ren. Höchstwahrscheinlich haben Privatpersonen selbstständig Schilf beschnitten.
(Das müsste das Amt mal genauer erklären - vgl. Darstellung im Südstern, Ausgabe 47)

Sitzungstermin: Dienstag, 16.09.2025

TOP 5 Informationen der Ortsbeiratsvorsitzenden

Frau Jens informiert über ein Schreiben des Amtes für Stadtgrün, Naturschutz und Landschafts-
pflege zum Rückschnitt  des  Schilfes  im Dorfteich.  Helfen würde nur  eine Entschlammung des 
Gewässers, die auch zeitnah, je nach Haushaltslage, durch das Umweltamt durchgeführt wird.
(Nach „Haushaltslage” wird dort nie was passieren. Es ist  nicht nachvollziehbar, warum die  
Rodung des Schilfgürtels so kompliziert sein soll.)

Sitzungstermin: Dienstag, 11.11.2025

TOP 9.1 Haushaltssatzungen der Hanse- und Universitätsstadt Rostock für die Haushalts-
jahre 2026/2027 mit Haushaltsplan und Anlagen - 2025/BV/1109

Frau Jens stellt fest, dass eine Entschilfung des Biestower Dorfteichs nicht im Haushalt aufgeführt 
wird. Herr Dr. Posselt regt eine erneute Anfrage zur Pflege an das Amt für Stadtgrün an.

Sitzungstermin: Dienstag, 16.12.2025

TOP 4 Protokollkontrolle

Dorfteich Biestow
Frau Jens berichtete, dass es laut Umweltamt ein Konzept für Kleinstgewässer in Rostock gibt, dem 
auch der Dorfteich in Biestow unterliegt. 
Anfang 2025 wurde oberhalb der Wasserkante ein Versuch zur Entfernung des Schilfs unternom-
men.  Diese  Maßnahme  führte  zu  einem erneuten  Austreiben  des  Schilfs.  Für  ein  nachhaltiges 
Zurückdrängen des Schilfs ist ein Schnitt unterhalb der Wasserkante erforderlich. 
Zudem haben sich im Schilfbereich Kleinstbiotope gebildet. 
Aufgrund der derzeit angespannten Haushaltslage ist eine Umsetzung entsprechender Maßnahmen 
aktuell nicht zu erwarten. Das zuständige Fachamt kontrolliert den Teich jedoch weiterhin regelmä-
ßig. Eine schriftliche Stellungnahme des Fachamtes wird noch erfolgen. 
Ebenfalls informiert Frau Jens, dass eine Entschlammung des Teiches in den vergangenen Jahren 
nicht durchgeführt wurde und auch in den kommenden Jahren nicht zu erwarten ist. Grund hierfür  
ist, dass bei einer Ausbaggerung die Sole erreicht werden würde. Folglich würde kein Mehrwert 
erzielt werden.
(Wahrscheinlich wird das Amt den Dorfteich solange „kontrollieren”, bis kein Teich mehr vor-
handen ist - wie beim Soll am Weidengrund. Dann hat sich das Problem von selbst erledigt ...)

 

 


